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Was sind Megalithen?
Megalithanlagen sind Monumente, die aus großen erratischen 
Steinblöcken errichtet wurden. Es gibt Gräber (Dolmen, Ganggräber), 
Tempel und Einzelsteine (Menhire). Megalithanlagen wurden weltweit 
von verschiedenen Völkern zu unterschiedlichen Zeiten errichtet. In 
Nord- und Westeuropa wurden solche Monumente während der 
Jungsteinzeit und der Bronzezeit (6.-3. Jt. v. Chr.) erbaut.

Wie viele gibt es?
In Nordeuropa gab es ursprünglich wohl bis zu 30.000 megalithische 
Anlagen, aber nur ein Teil wurde dokumentiert und weniger als 4000 
sind heute noch erhalten:

● Deutschland: ~5800 dokumentiert (~1150 erhalten)
● Dänemark: ~6000 dokumentiert (2067 erhalten)
● Schweden: 650 dokumentiert (489 erhalten)
● Niederlande: 81 dokumentiert (55 erhalten)
● Polen: ~200 dokumentiert (? erhalten)
● Summe: ~12700 dokumentiert (~3800+ erhalten)

Es gibt wahrscheinlich eine ähnlich hohe Anzahl in Westeuropa.

Wie wurden sie dokumentiert?
Megalithanlagen zogen seit den Anfangstagen der Archäologie im 
späten 18. und frühen 19. Jahrhundert das Interesse der Forscher 
auf sich. Seit den 1820ern gab es viele Versuche, alle Gräber in 
kleineren Regionen zu dokumentieren seit dem frühen 20. 
Jahrhundert gab es Versuche, alle Anlagen in ganzen Ländern zu 
erfassen. Bis heute existieren nur für die skandinavischen Länder 
öffentlich zugängliche Datenbanken mit allen Anlagen. Für die 
restlichen Staaten gibt es nur gedruckte Kataloge, die teilweise 
mehrere Jahrzehnte alt sind. Daneben gibt es zahlreiche private 
Websites, bei denen es sich aber häufig nur um Fotosammlungen 
erhaltener und leicht zugänglicher Anlagen handelt. 

Was können Wikipedianer tun?
Wikipedia kann die ideale Schnittstelle zwischen wissenschaftlicher 
Genauigkeit und privatem Enthusiasmus darstellen. Mit einer 
internationalen Community ist es möglich, alle megalithischen 
Anlagen in Europa zusammenzutragen, zu beschreiben, zu 
fotografieren und mit Literaturangaben zu versehen.
  

Was wurde bisher erreicht?
Ende 2009 begannen wir in der deutschsprachigen Wikipedia Listen 
für alle megalithischen Anlagen in Deutschland und später in den 
Nachbarländern zusammenzustellen. Die Listen für Deutschland, 
Schweden, Norwegen und die Niederland sind mittlerweile 
vollständig, die Listen für Dänemark und Polen sind noch nicht 
abgeschlossen. Dank finanzieller Unterstützung durch Wikimedia 
Deutschland fanden seit 2013 sechs Exkursionen statt, um 
Megalithanlagen in Deutschland systematisch zu fotografieren. 115 
Großsteingräber und mehrere weitere Anlagen wurden bislang 
dokumentiert.
Weitere Informationen unter: 
https://de.wikipedia.org/wiki/Wikipedia:WikiProjekt_Megalithik

Fotografische Erfassung von Großsteingräbern in Deutschland:
 Vollständig
 Fast vollständig (≤ 3 Gräber ohne Foto)
 Viele Gräber ohne Foto
 Keine fotografierten Gräber
 Nur umgesetzte Gräber
 Nur zerstörte Gräber bekannt
 Keine Gräber bekannt

Was sind die zukünftigen Ziele?
Listen und Artikel zu allen Anlagen in Nordeuropa vervollständigen
Übersetzung in andere Sprachen
Abschluss der fotografischen Dokumentation
Ausweitung der Arbeit auf Westeuropa und den Rest der Welt
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